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Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
[49] 1 Nr . 13,035 . Radolfzell . [Sujfor .

derung und Fahndung ] Die Soldat «« :
Baptist Keller von Böhringen , nun rin »

grthrttt zum neunten Jnfanterie-Batalllon ,
Joseph E t ch r m von da , vom achten Jn -

fanlrrie -Bataillon und
Joseph Schöpfer von Oehringen, vom-

vierten Infanterie-Bataillon ,
haben sich unrrlaubterwetle von HauS ent»
ferne , und deren Aufenthaltsort ist unbekannt.

Sie werden hiermit aufgefordert , sich bin¬
nen 6 Wochen entweder dahier oder bei ihrem
Commando zu stellen , und über ihre Entfer¬
nung zu verantworten , ansonst sie in die ge»
srtzliche Strafe verfällt werden würden.

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden
ersucht , auf dieselben zu fahnden und sie auf
Betreten rinzuliefern.

Radolfzell, den 9. Juni 1850.
Großh . Bezirksamt.

B l a t t m a n n.
[49J1 Neckarbisch ofshetm . [Aufforde ,

rung .] In Sachen deS Ische Hirsch von
hier, Kläger, gegen Gg . Ebert zu Bargen ,
Beklagter, Forderung betr.

Kläger trug vor :
Ich lief. rte dem Beklagten auf Bestellung

verschiedene Ellenwaaren für den B ' traa von
22 fl . 26 kr. , sodann Tuchwaaren im Werth
von 30 fl. 40 kr. eistere Schuld erkannte
Beklagter am 10. Juni 1848, letztere am 12 .
Juli 1846 an und versprach beide mit SpEt .
zu verzinsen.

Ferner gab ich dem Beklagten folgende mit
SpEt. verzinsliche Darlehen

а) am 12. Juli 1846 18 fl.
б) am 25. August 1846 28 fl.
o) am 10. Dez . 1846 3 fl.

ch am 10. Juni 1848 25 fl.
Beklagter ist noch mit Zahlung sämwtlicher
oben genannten Beträge samml Zinsen im
Rückstand , ich bitte ihn daher hiezu unter
Bersällung in dir Koste « anzuhalten.

Nr . 10.894. Beschluß. ,
Wird Tagfahrt zur mündlichen Pe^heM,-̂

lung anberaumt auf '
Montag , den 1. Juli U3 . ,

*
früh 8 Uhr .

' '
und in diese Beklagter unter dem Androhxch
des RechtsnachtherlS vorgeladen, das im Fast
seines Ausbleibens daS Tha,sächliche drö,
Klagvortrags für zugrstanden , alle Schvtzre« '
den dagegen für versäumt erklärt werden.

Dies wird dem Beklagten, da er sich auf
flüchtigem Fuße befindet , auf diesem Wege
bekannt gemacht .

NeckardischosSheim, den 6. Juni 1850.
Großh. Bezirksamt.

Lang .
Graulich .

[49J1 Nr. 15,003 . Tau berb tsch o fs -
heim . [Entmündigung .] Die ledige HannaGut mann von Jmpfinge« wird wegen
BlödsinneS für entmündigt erklärt , und der¬
selben Barwann Gutmann von da alS
Bormund bestellt.

Taubrrbischofsheim, den 8. Juni 1850.
Großh . Bezirksamt.

Ruth .
vät. Drwvll.

[49] 1 Nr. 20,814 . Offen bürg . [Auffor¬
derung ] Der Gefreite vom 9 . Jnfanterie-Ba-
taillvn Jakob Keller von DtrrSburg , wel¬
cher ohne Erlaubnig sich aus seinem Heimathsert
wohin er beurlaubt gewesen , entfernt hat,wird anmit aufgefordert , sich binnen 4 Wo¬
chen dahier oder bet seinem BataillonS-Com -
mando bei Vermeidung der gesetzlichen Geld -
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strafe von 1200 fl ., sowie deS Verlustes sei»
»es Staatsbürgerrechtrs wieder zu stelle » .

Zugleich werden dir Polizeibehörden ersucht
auf denselben ju fahnden und im Betretungs -
fall anher einzultefern .

Offenburg, de« 8. Juni 1850.
- Großh . Oberamt.

». Fa brr .
£4931 Nr. 12,042. Neustadt . [Straser-

kenntntß.] Soldat Nikolaus Dufftier von
Sckönrndach wird , da er sich auf dieffeitig «
Aufforderung vom 25 . April d . I ., Nr . 8764,
nicht gestellt hak, des Staatsbürgerrechts für
verlustig erklärt , nebst dem aber in ein«
Strafe von 1200 fl .

' und in die Kosten ver¬
fällt.

Neustadt, den 10 . Juni 1850.
Großh . Bejirksamt .

Otto .
[49] l Nr . 8637. Gerlachsheim . [Bür -

germeisterwahl .] Bei der heute zu Königsho¬
fen vorgenommcoen Wahl eines Bürgermei¬
sters wurde der Gemrindebürgrr und Ge-
meindrrath Johann Haller erwählt, sogleich
bestätigt und verpflichtet , waS wir zur öffent¬
lichen Kenntniß bringen.

GerlachSheim , den 11 . Juni 1850.
Großh . Bezirksamt.

Schneider .
£49] 1 3?r. 15,075. Schwetzingen . [Be¬

kanntmachung .] Am Abend des 30. Mai l.
I . ist der 16 Jahre alte Dienstknrcht Jakob
G a a von Plankstadt beim Baden im Rhein
bei Ketsch ertrunken, ohne daß dessen Leiche
gefunden wurde; in dem wir bemerken, daß
der Verunglückte ca . 5 ' groß, von untersetzter
Statur war , breite Gesichrsform, mittler «
Mund , stumpfe Nase und dunkle Kopfhaare
hatte, bitten wir alle Behörden um Nachricht ,
wenn dir Leiche ans Land gebracht werde «
sollte .

Schwetzingen , den 10 . Juni 1850.
Großh. Bezirksamt.

D i l g r r.
vdt. Waag .

[4931 Olt . 13,696 . Wiesloch . [Liquid-
Erkenntnis .] Da in Sachen der Handlung
Joseph Nöthrr v . Comp, in Mannheim
gegen pracr . Arzt Eduard B r o n n e r von
Wiesloch 38 fl. 13 kr . für Maaren, der Be¬
klagte nach Anzeige deS Klägers auf den be¬
dingten Zahlungs- Befehl vom 27. März 1850,Nr . 7940 , welcher demselben öffentlich be>
könnt gemacht worden, demselben keine Folge

geleistet , auch feine Verbindlichkeit nicht wi¬
dersprochen hat , so wird nunmehr auf wei¬
tern Antrag deS Klägers , nachdem dir im
ZahlungS -Befrhle bestimmte Frist abqelaufr«
ist, die Forderung als zugestanven erklärt und
der Biktagte zur Befriedigung de« Kläger¬in einer bestimmten letzten Frist von vierzehn
Tagen bei Vermeidung der HülfSvollstreckung
angewiesen .

Wiesloch, den 27. Mai 18$0.
Großh . Bezirksamt.

[49] 1 Nr . 10,835?
"
5 ?* in bei « . [ Dieb -

stahl .] In der Nacht vom 18 . auf den 19. d.M . wurde » der Jakob Jung Witkwe von
Hemsbach mittelst Einbruch« in ihrem Keller3 Virnsel Kartoffeln im Werth von 1 fl . 6 kr.
entwendet. Was zur Fahndung auf den Thä -
ter und die entwendeten Gegenstände bekannt
gemacht wird.

Weinheim, den 12. Juni 1850.
Großh . Bezirksamt.

G e r l a ch .
[49] 1 Rr . 24,729. Mosbach . [Aufforde,

rung .] Die Soldaten des 8. Infanterie-Ba¬
taillons Valentin Hof von Muckenthal , Karl
Ludwig Kühner von Unterschrfflenz und Jo¬
hann Adam Hrrrmann von Rtoeck haben
sich heimlich entfernt. Dieselben werden daher
aufgefordrrt, sich binnen 4 Woche« dahier znstellen und zu verantworten , widrigenfalls
nach Maaßgabe des G' setzrs vom 5. Ort .1820 weiter gegen sie versüßt werden wird .

. Mosbach, den 8 . Juni 1850 .
Großh Bejirksamt .

N o b r r .
rät . Etsenbut.

[49] 1 Nr . 9316. Gberbach . [ Aufforde-
drrung . ] Soldat Wilhelm August Galmvou
Robrrn hat sich unerlaubt von Haus entferntund ist sein Aufenthaltsort unbekannt.

Derselbe wird nun aufgrsordert, sich binnen
6 Wochen entweder dahier oder bei dem
großv . Commando deS Infanterie-Bataillon «Nr . 5 . in Rastatt zu stellen, widrigenfalls er
des Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt
und in eine Strafe von 1200 fl. genommenwerden wird.

Eberbach , dev 11 . Juni 1850.
Großh . Bezirksamt ,

v . Kr afft .
rdt . Bahn .

[49] t Nr. 9362 . Eberbach . [Aufforde¬
rung ] Soldat Franz Mathias Fraueuschv
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von Ferdinandsdorf hat sich unerlaubt vou
Haus entfernt und ist sein Aufenthaltsort un¬
bekannt .

Derselbe wird uun aufgefordert , sich binnen
S Wochen entweder dahier oder bei dem
großv . Commando des Infanterie - Bataillon -
Nr . 2 . in Mannheim zu stellen , widrigenfalls
er des StaatsbürgrrrrchtS für verlustig er«
klär » und in eine Strafe von 1200 fl . ge «
no -mmen werden wird .

Eberbach , den 11 . Juni 1850 .
Grvßh Bezirksamt ,

v . Krafft .
vdt . Bohn .

[49 ] 1 Nr . 11,295 . Ne ck a r b i sch o ss «
heim . [ Lermögensabsondcrung . ] I . S . der !
Ehrirau des Daniel B itt ling mair r zu
Höffenhardt , Margaretha geb . Hübner , ge»
gen ihren Ehemann , Vermögeneabsonderuvg .

Beschluß .
Durch Urthril vom 10 März dieses Jahrs ,

Rr . 4519 , wurde ausgesprochen , daß da-
Vermögen der Klägerin von dem des Beklag «
ten abzusondern sey , was andurch öffentlich
bekannt gemacht wird .

Neckarbischofsheim , den 12 . Juni 1850 .
Grvßh . Bezirksamt .

Lang .
Graulich .

[ 49J1 Nr . 15,113 . Schwetzingen . sAuf «^

forverung .] Der Soldat August Christian
Bernhard Carl Simon Ludwig Gay er von
hier soll sich nach erhaltener Anzeige unerlaubt
entfernt haben , weshalb an ihn die Aufforde¬
rung ergeht , sich innerhalb vier Wochen dahier
oder bei seinem Commando zu stellen , wtdri «
grnfallS gegen tbn das Weitere in Bezug auf
die gesetzliche Geldstrafe und die Entziehung
seine - Bürgerrechts erkannt werden wird .

Schwetzingen , den 10 . Juni 1850 .
Großh . Bezirksamt .

D i l g e r.
rät . Waag .

[47 ] 3 Nr . 8258 . Gerlachshetm . fAuf ,
forverung und Fahndung ] Da der Aufent¬
halt des zum givßh . 6 . Infanterie . Bataillon
eingethrilten Soldaten Franz Günther von
GerlachShrim nicht bekannt ist . so wird der »
selbe aufgefordert , sich binnen 4 Wochen da¬
hier oder bei seinem Commando zu stellen ,
bei Vermeidung , daß er sonst in eine Geld ,
strafe vou 1200 fl . verfällt und deS badischen
StaatsbürgrrrechtS für verlustig erklärt würde .

49 .)

Zugleich werden die Polizeibehörden ersucht ,
auf ihn zu fahnden und ihn auf Betreten hier¬
her oder au sein Commando abzuliesern .

Gerlachsheim , den 3 . Juni 1850 .
, Großh . Bezirksamt .

[49 ] 1 Nr . 11,885 . Weinheim . [ Aufforde¬
rung und Fahndung . ] Nachgenannte Soldaten ,
welche an unbekannten Orten abwesend sind ,
haben sich binnen 4 Wochen dahier oder bei
dem betreffenden BakaillonS - Commando zu Kel¬
len , widrigenfalls sie iw eine Geldstrafe von
12l )0 fl . verfällt und deS badischen SiaatSbür -
gerrechiS für verlustig erklärt werben würden .

Alle Polizeibehörden werben ersucht, auf die«
selben zu fahnden und sie im Betretungsfall an
das betreffende Baraillons - Commando adzulie -
fern .
a. Vom 1 . Infanterie - Bataillon in Mannheim .

Caspar Pfisterer von Leutershausen .
b. Vom 7 . Infanterie - Bataillon in Mannheim .

Georg Härter von Leutershausen .
Ernst Theodor Kilian von Weinheim .

Wrinheim , den 14 . Juni 1850 .
Großh . Bezirksamt ,

v . Teuffel .
f49 ] 1 Nr . 16,805 . Säckingen . [ Verschol -

lenheuserklärung .] Da sich Martin Gerspach
von Obersäckingen in Folge der diesseitigen Auf¬
forderung vom 7 . April 1847 zur Empfang¬
nahme seines Vermögens bisher nicht gemeldet ,
auch sonst nicht darüber verfügt hat , so wird er
nunmehr für verschollen erk . ärt und das Ver -
mögen den nächsten Verwandten gegen Sicher »
Heilsleistung in fürsorglichen Besitz überwiesen .

Säckingen , den 10 . Juni 1850 .
Großh . Bezirksamt .

' Leiber .
[49 ] 1 Wirsloch [ Diebstahl und Fahn¬

dung . ] In drr Nacht vom 19 . auf den 20 .
Mai wurde dem Kammwirth Kn ab von
Rauenberg ei» Kegelspiel mit 8 Kugeln , wvr -
unter 2 neue , welche kleir.-e Vertiefungen hat ,
ten , indem das Holz zur vollständigen Run¬
dung nicht aosreichte , entwendet . Dü Kugeln
hatten sämwilich Löcher .

W r veröffentlichen dies behufs der Fahn¬
dung auf das Entwendete und den zur Zeit
unbekannten Thäter .

Wtesloch , den 1 . Juni 1850 .
Großh . Bezirksamt .

[ 49 ] 1 Nr . 14 . 901 .

" *
Ä

'
es loch . [ Auffor¬

derung .] Der Bürger Jakob Unsingrr 11.
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von Walldorf hat sich mit seiner Ehefrau
unter Umständen von Hause entfernt , welche
zu der Bermuthung berechtige « , daß sie die Aus¬
wanderung nach Amerika beabsichtigen . Beide
« erden deswegen mit Frist von 6 Wochen zAr
Rückkehr nach Hause unter der Bedrohung
«ufgefordrrt , daß sie km Falle ungehorsamen
Ausbleibens wegen beharrlicher Landesflüchtig «
feit mit demBerluste ihre- StaatsdürgerrechtS ,
bestraft « erden würden .

WirSloch, den 28 . Mai 1850.
Großh. Bezirksamt.
Ble t bi msa u s.

vät. Schluffer.
(48) 1 Nr . 9320. Tauberbischofsheim .

( Vewriserkenntniß.) I . S . der ledigen Eres»
centia Dam .ui in Baden gegen den früher«
Gymnasialdirector Damm von hier, Heraus»
gab« von Fahrnissen und Forderung betreffend .
Klägerin hat binnen 14 Tagen Gegenbeweisin gleich großer Frist Vorbehalten bei Vermei¬
dung des Ausschlusses mit allen bis dahin nicht ,
vorgebrachten Beweismitteln den Beweis dar¬
über anzutrrten :

. I . daß sämmtltck « Fahrnisse de- Beklagten'
mit Ausnahme der Bibliothek, eines Schreib¬
tisches und-der Kleidungsstücke Eigenthum der -
Klägerin sind , daß sie von ihr angeschafft und
dem Beklagten nur zur Mitbenutzung überlas¬
sen wurden ;

11. daß sie dem Beklagten zur Zahlung vo«
Buchhändler- Rechnungen nach und nach 400 fl.
geliehen, und

HI . ihm zu ähnliche « Zwecken seit 4 Jah¬
re« dir Zinsen aus einem Kapital von 1000 fl .
lrhnswriie überlassen hat^ worauf weiter er¬
gehen wird , was Rechtens ist.

B. R . W.
Gründe : Die Klage ist nach i! . R. S .

1875, 1892 , 1902 rechtlich begründet, dir Klag-
thatsachen wurden von der als Nebenintervr-
nientin aufgetrerenen großh . Genrralstaatscaffe
widersprochen , weShalb nach 8- 393 und 400
der Proc.- Ord . wie geschehen erkannt würde.

Vorstehendes am 10. Octobrr » . I . ergan¬
genes BrwriSrrkenntniß wird dem landesflüch¬
tigen Beklagten auf diesem Wege eröffnet .

Tauberbischofsheim , den 12 . April 1850 .
Großh . Bezirksamt.

Brummer .
(49) 1 Nr . 14 .808. Schwetzingen . (Er¬

kennt « ,ß.) I . U. S . gegen Lehrer FriedrichRinckler von Brühl , wegen HockverrathSIrnd Majestätsbeleidigung , hat das großh . Hof-

gertcht des Unterrheinkrrises vo« 24. v . M.,Nr. 8tZ7 , I. Gr. Senats , auf amtspflichtigrsVerhör zu Recht erkannt :
„ Friedrich Rinckler von Brühl sey der Thril-
nähme an dem hochverräiherischen Aufstande
im Mai und Juni vorigen Jadrrs , so wie
der Maskstätsbeleidigung für schuldig zu er¬
klären , und wegen deS erster« Verbrechens
zu einer Zuchthausstrafe von Einem Jahr ,oder Acht Monaten Einzelhaft , wegen deS
letzter« zu einer Arbeitshausstrafe von Vier
Monaten , ferner zum Ersätze deS der groß¬
herzoglichen Staatscaffe durch jenen Auf¬
stand zugegangenenSchadens , und zur Tra¬
gung der Untersuchungs- und Straferste -
bungekosten zu verurthrilen ."
Dies wird dem auf flüchtigen Fuße befind¬

lichen Lehrer Rinckler auf diesem Wege bekannt
gemacht , und sämwtliche Behörden um Fahn¬dung und Einlieferung desselben ersucht.

Schwetzingen , den 7. Juni 1850.
Großh Bezirksamt.

Dtlger .
rät . Waag .

149 ] 1 Nr. 10,490. Walldürn . ( Straker-
kenntmß.) Da sich Soldat Joseph Anton Rü -kert von Althrim auf da« diesseitige Ausschrei-brn vom 21 . April l . I . nicht sistirt hat , sowird er unter Verfüllung in die Kosten seines
Staatsbürgerrechts verlustig erklärt und tueine Strafe von 1200 fl. verfällt.

Walldürn, den 8 . Juni 1650.
Großh. Bezirksamt .

Reff .
(48)2 Nr . 10,433. Buchen . (Vermögens-

Einweisung.) Die Wittwe des verstorbenen
Bürgers und Landwirths Andreas Mechlervon Schloßau , Joseph« geborne Walter hatum Einweisung in Besitz und Gewähr der
Verlaffenschaft ihres Ehemannes gebeten, nach¬dem dessen gesetzliche Erben auf die fraglich «
Erbschaft verzichtet haben.

ES werden deshalb alle diejenigen , welche
Ansprüche an diese Verlaffenschaft zu wache«
haben , aufgefordert , solche

binnen 4 Wochen
anzumelden, indem sonst ohne Weiteres dem
Begehren statt gegeben w -rdrn wüßte.

Buchen , de « 5 . Juni 1850.
Großh . Bezirksamt.

Orfk .
(48 '2 Rr . 9396. Mrßkirch . (Aufforderungund Fahndung ] Leo Zeichte von Sauldorfbeim 8. Jnfankerie-Batiaillon hat sich unerlaud-



ter Weise von HauS entfernt und sein Aufent¬
haltsort ist unbekannt . Derselbe wird aufge -
fordert , sich binnen 4 Wochen hier oder bei sek,
nem Kommando zu stellen , wivriqenS er des
StaatSbürgerrechis für verlustig erklärt und in
« ine Geldstrafe von 1200 fl. verfällt würde .

Zugleich ersuchen wir sämmlliche GerichtS -
und Polizeibehörden auf denselben zu fahnden
und ihn im BetretungSfalle anher abzuliefern .

Signalement .
Alter 23 Jabre , Größe 5 ' 5 " 3 '", Körper¬

bau schlank , Gesicht gesund , Augen grau ,
Haare braun , Nase groß .

Meßkirch , den 4 . Juni 1850 .
Großb . Bezirksamt .

W ä n k e r.

[ 49 ] t Nr . 15,972 . WieSloch . [ Dieb ,
stahl und Fahndung .) In der Nacht vom 17 .
auf den 18 . Mat wurden dem Müller Wil¬
helm Stadtmüller von Dielheim 2 große
Häfen von grauem Steingut , der eine etwas
größer als der andere , beide mit 2 Handhe¬
ben versehen und mit blauen Figuren bemalt ,
entwendet . Der kleinere war mit 12 bis 15
Pfd . etngesottenem Butter ganz augesüllt , der
größere mit 18 bis 24 Pfd . Schweinefett .

Wir veröffentlichen dies behufs der Fahn¬
dung auf das Entwendete und den zur Zeit
noch unbekannten Tbäter .

Wirsloch , den 7 . Juni 1850 .
Großh . Bezirksamt .

Haury .

[ 47 ] 3 Nr . 14,721 . Mannheim . [ Urtheil . )
Z . S . der großh . GeneralstaatScasse , NamenS
deS großh . FiScuS , Klägerin , gegen RechtSprac -
ticant Florian MördeS von hier , Beklagten ,
Entschädigungs - Forderung betreffend .

Wird auf gepflogene Verhandlungen zu Recht
erkannt :

Der Beklagte wird für schuldig erklärt , der
großb . GeneralstaatScaffe , den durch die ge¬
waltsame Wegnahme der in der Klage be -
zeichneten Werthpapiere entstandenen Scha¬
den, insbesondere die Kosten zu ersetzen , welche
zur Wiederbeibrinqung und Entwerihung der
weggenommenen Papiere aufgewenvet werden
mußten und die Proceß - Kosten zu tragen .
Die Liquidation dieses Schadens bleibt einem
besonderen Verfahren Vorbehalten .

Mannheim , den 26 . April 1850 .
Großh . Stavtamt .

L . S .
(gez. ) S erg er .

Beschluß .
Nr . 19,850 . Vorstehende - Urtheil wird denr

abwesenden Beklagten auf diesem Wege bekannt
gemacht .

Mannheim , den 6 . Juni 1850 .
Großh . Stadtamt .

S e r g e r.
vdt. Schröder.

Auszug aus den Entscheidungsgründen :
Die gewaltsame Wegnahme der in der Klage

bezeichneten Papiere ist durch daS anerkannte
Protokoll vom 23 . Juni 1849 erwiesen und so¬
mit daS Klag . Begehren nach L .-R .- S . 1382
gerechtfertigt .

Die Einwendungen deö Beklagten find un¬
begründet , denn :

-1 . Wäre auch die großh . Regierung bei der
Wegnahme der Papiere nicht mehr Besitzerin
derselben gewesen , so stand ihr doch unzweifel -
Haft daS EiqeuthumSrecht zu und der Beklagte
hat den Schaden zu tragen , welchen er selbst
der großh . Regierung durch Unrechte That zu¬
gefügt hat .

2 . Der Umstand , daß angeblich von der re¬
volutionären Regierung daS Standrecht verkün¬
det war , kann den Beklagten als Mitglied die¬
ser Regierung nicht schützen. '

Endlich kann auch
3 . die Einrede nicht berücksichtigt werden , daß

nur der Criminalrichter über die Pflicht zum
Schadenersatz zu erkennen habe , weil § . 1 der
P . - O . alle privatrrchtlichen Streitigkeiten ohne
Unterschied vor die bürgerlichen Gerichte ver -
weißt .

i . 1 . Schröder .
[ 48 ) 2 Nr . 11,240 Neustadt . [ Auffordr .

rung ) Nachstehende Personen ,
Konrad Löfflrr 's Eheleute von hier ,
Alois Ser min 'S Eheleute von hier .
Fidel Sermin 's Eheleute von hier ,
Johann Neugart 'S Eheleute von hier ,
Jakob Zimmer wann , Schuster von hier ,
Heinrich Veit von hier ,
Engelbert Rapprnegger vonVöhrenbach ,
Kasimir St eg « rer von da,
Georg Siedle von da ,
Vinzenz Ko pp von da ,
Peter Kirnrr von Löifingrn ,
Joseph Kuttrusf von da,
Sebastian BenuS von da ,
Mathä Meß wer von da ,
Johann Ratz er ' S Eheleute von da,
Kaspar Bau sch ' s Eheleute von da,
Anton M a rt t « 's Eheleute von Seppenhofen »
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. (W®<
Marti » Jtnttrnff von da,
Maria Gat « »« da,
Mt « Frtedertch ' S Eheleute v« Dittis*

Haus««,Joseph Friedrrich von da,
Johann Brha von da,
Leonhard Welt « von da .
Katharina Weite von da,
Franz Joseph Engessrr von Göschwriler ,Johann R ob old von Röthenbach und
Anna Kuttrnff von da,

haden sich heimlich von ihrer Hrimoth entfernt
und find muthmaßlich nach Amerika ausge -
wandert. Dieselben - werden aufgesordrrt,binnen 3 Monaten
sich dahier zu steilen und über ihr böswilligesAuStreten zu verantworten , widrigenfalls siedes Staat « dürgerrechts für verlustig « »klärt
würden

Neustadt , den 1 . Juni 1850.
Grvßh . Bezirksamt.

Otto .
[48]2 Rr . 15,802. StnSheim . fErkrnnt.»iß ] A . Dir Soldaten :
1. Johann PHU>PP Beck von StnSheim,2. Heinrich Lipp von da ,3. Ludwig Winter bauet von da,4. Ignaz Marx von da,5. Joh . Jakob Specht von Rohrbach,6. Wilhelm B i ck r l von SteinSfurth ,7. Adam Sattler von da,8. Samuel Weil von da, -
9. Friedrich Grab von Rohrbach ,1V. Johann Valentin Schäffler von

Hvffenheim,
11 . Ernst schüssler von Waldangelloch,12. Ehristian P a ck von da ,13. Abraham Bit hl er von Grombach ,14. Wilhelm Kaiser von Eschelbron» ,« erden , da sie der Aufforderung vom 20.

April d . I . keine Folge geleistet haben , «in
jeder in eine Geldstrafe von 1200 st . verfällt,deS badischen StaotsbürgerrechtS für verlustigerklärt und zur Tragung der Kosten vrrur -
theil».

Dir Fahndung gegen di« Soldaten WilhelmKuhn von Rethen , Georg Heinrich Ladervon SteinSfurth, Georg Adam Hassert von
Hoffenheim , Georg Scharlach und Leon¬hardt Gärtner von Hilsbach , wird , da
ffch dieselben gestillt, haben , zurückgenommrn .v . Die Soldaten de « grvßh . 8. Infanterie .

Bataillon «,
Michael Bickel von SteinSfurth und Franz

49 )

August Hoffer von Shrstädt , der,» Aufent¬
halt unbekannt ist , werden hiermit aufgrfor»dert , sich binnen 3 Wochen dahier oder bet
ihrem Eommando zn stellen, widrigenS jedervon ihnen in eine Geldstrafe von 1200 fl.verfällt und deS StaotsbürgerrechtS für ver ,
lustig erklärt werden wird .

Zugleich wird um Fahndung auf diese bet-drn Soldaten gebeten .
Sinsheim , den 5 . Juni 1850.

Großh . Bezirksamt.
Wilhr lm t.

Zehntablösungev.
In Gemäßheit deS §. 74 deSZebntablösungö-

gesetzeS wird hiermit öffentlich bekannt gemacht ,daß die Ablösung nacbnenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

1 ) im Bezirksamt Säckingen :
[48]2 zwischen der Pfarrei und den Zehnt-pflichtigen in Btnzgen ;2 ) im Bezirksamt Walldürn :
[ 47] 3 zwischen der Pfarrei Walldürn unddem s. g . Gehrichs- Gur auf Glashöfer Ge¬

markung ;
3) im Bezirksamt Säckingen :

[49] l zwischen den Lokalstiitungen zu Sä -
ckingen und der Gemeinde Oberjäckingrn;4) im Bezirksamt Engen :

[49] 1 zwischen der großh. kalhol . PfarreiMauenheim und der Gemeinde Mauenheim ;5) im Bezirksamt Wein beim :
[49] I zwischen der Gemeinde Weinheim undden Zehnipflichtigen daselbst ;Alle diejenigen, die in Hinsicht auf diese ab,zulösrnden Zehnten in deren Eigenschaft als

Lehenstück, Stammguts -Theil , Unterpfand n.f. w . Rechte zu haben glauben , werden daheraufgefordert , solche in einer Frist von 3 Mo¬naten nach den in den §§ . 74 bis 77 deS
Zehntablösnngsgefttzesenthaltenen Bestimmun¬
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglichan den Zehntberechtigten zu halten.

Untergerichtliche Aufforderungen ,und Kundmachungen.
Schuldenliquidationen .

[47]3 Nr . 15,111 . Wiesloch . [ Schulden-
liquidation .] Der practische Arzt und Bürger
zu Walldorf vr . Segin zu Heidelberg , be¬
absichtigt mit seiner Familie nach Nordameri¬ka ausznwandrrn . Wir haben deswegen Tag¬fahrt zur Liquidation seiner Schulden auf
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Freitag , den 21 . Juni l. I .,
früh 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtscanzlei anbrraumt , und
fordern etwaige Gläubiger auf, ihre Ansprüche
an diesem Tage um so gewisser geltend zu
wachen , als ihnen später von hieraus nicht
« ehr dazu verholfen werden könnte .

Wiesloch, den 31 . Mat 1850.
Großh. Bezirksamt .
Bleibtmh au S .

veit. Schluffe ».
{47J3 B . - A . . Nr . 12,328. StoShrim .

rGanterkenntniß .f Ucbcr das Vermögen deS
Jakob Benz III . in Kirchardt haben wir
Gant erkannt und wird Tagfahrt zum Rich-
tlgstellungS- und VorzugSverfahren auf

Donnerstag den 11. Juli ,
Vormittags 9 Uhr ,anbrraumt. Wer nun aus was immer für

einem Grund einen Anspruch an diesen Schuld-
ner zu machen hat, hat solchen in gennanter
Tagfahrt, bei Vermeidungdes Ausschlusses von
der Masse , schriftlich oder mündlich , Person -
lich oder durch gehörig Bevollmächtigte, dahier
anzumelden , die etwaigen Vorzugs , oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen, und zugleich
die ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl
hinsichtlich der Richtigkeit, als auch we ,
gen des Vorzugsrechts der Forderung anzu-
treten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg- und
Nachlaß-Bergleich versucht , dann ein Masse«
Pfleger und rin Gläubiger - Ausschuß ernannt ,
und sollen hinsichtlich , der beiden letzten Punkte
und hinsichtlich des Borg-Vergleichs die Nicht -
«rscheinrnden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitretend angesehen werden .

Sinsheim , den 27. Mai 1850.
Großh. Bezirksamt.

Staig er.
Rupvert.

[49] 1 B -.A-Rr . 15,453. Wiesloch . fGant.
erkenntniß l Ueber dir Verlassrnschafk deS
Sattler Jakob Wehrt von Wiesloch haben
wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich-
tigstellungs- und Vorzugs- Verfahrrn auf

Samstag , den 10 . August ,
früh 8 Uhr ,

auf diesseitiger Genchis - Eanzlet angeordnet.
Alle diejenigrn, weiche aus was immer für

einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse
machen wollen , werden daher aufgefordert,
solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver^
mridunz des Ausschlusses von der Gant, per-

sür
fiinltch oder durch gehörig Bevollmächtigt̂ ,
schriftlich oder mündlich anzumelden, und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands -
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldende gell»
tend machen will, mit gleichzeitiger Vorlegungder Beweisurkunden oder Antretung des Be¬
weises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfabrt wird ein Maffepfle »
ger und Gläubigerausschuß ernannt , ei« Borg-
und Racklaßvergleich versucht werden, und
sollen in Bezug auf diese Ernennungen, sowie den
etwaige» Borgvergleich, die Nichlerjctzeinrode«
als der Mehrheit der Erschienenen beitreteud
angesehen werden .

Wiesloch , den 31 . Mai 1850.
Großh . Bezirksamt .

Haury
Arnold.

[49] l Nr. 15,063 . WieSloch . [Präklusiv -
Beschetv.I Die Gant des Franz HeinrichB e n der von Thairrnbach betr. werden die
Gläubiger , welche ihre Forderungen in der
heutigen Tagfahrt nicht angemeldet haben ,von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Wiesloch , den 29. Mat 1850.
Großh» Bezirksamt.

Haury .
149 ] 1 Nr. 11,767 . Wertheim . [PrKcln-

siv -Brscheid.] Die Gant des Johann Peter
Die hm von Nlkiashausen.

Beschluß .
Alle Diesrntgen, welche die Anmeldung un¬

terlassen haben , werden von der Masse auS-
grschloßen .

Wertheim , den 6 . Juni 1850 .
Großh . Stadt - und Landamt.

vr . P u ch r l t.
vdt. Frey , act,

[ 49] 1 Nr. 15,457. Wiesloch . [Präclu-
siv- Bescheid.] I . S . mehrerer Gläubiger ge¬
gen die Verlassenschast des LandwirthS Ignatz
Bender von Rettighrim betr.

Werden die Gläubiger , welche in der heu¬
tigen Tagfahrt ihre Forderungen nicht avge«
meldet haben » von der vorhandenen Masse
hirmik ausgeschlossen .

Wieslochven , 3. Juni 1850.
Großh . Bezirksamt.

Haury .
Arnold.

[49] 1 Nr . 15,002 . Tauberbischofs »
h ei m . [ Schuldenliquidation .] Der ledige
Jana ; S ch r e b von G ' ffighetm beabsichtiget
«ach Nordamerika auszuwanderu .
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Etwaig« Gläubiger « rrdra aufgrfordert ,
vtwaig« Forderungen

Dienstag , den 25 . d>,
vormittag- 1t Uhr ,

dahier anzumrlden , als man ihnen sonst von
hieraus nicht mehr zu ihrer Befriedigung ver»
helfen könnte .

Lauverdis » ofshrim, den 8 Juni 1850.
Großh. Bezirksamt.

Ruth .
rät . Demo!!.

Erbvorladungen.
Folgende schon längst abwesende Personenoder deren keibrserden sollen binnen zwölfMonaten sich bei der Obrigkeit, unter welcher

ihr vermögen steht, melden , widrigenfalls das¬
selbe an ihre bekannten nächsten Verwandten
auSgelitlrrt werden wird. Aus dem

Bezirksamt Säckingen : ,[48] t A .- Nr . 16,771. von Murg , Elisa«
balha Baumgartner , geboren am 6. No¬
vember 1811 , welche sich vor vielen Jahrenmit ihrem Ehemann Meinrad Lütte von Murgvon Hause entfernt und seitdem keine Nach¬
richt von sich gegeben hat ; eben so wenig ist
sonst über sie etwas bekannt geworden, deren
Vermögen in 187 fl . 30 kr. besteht.

Bezirksamt Säckingen :
[48] 1 A . - Rr. 16. 772. von Wehrhalden ,GaUus Walliser , geboren am «0. Oktober1784 , welcher seit mehr als 30 Jahren ver¬

mißt wird , dessen Vermögen in 1t9fl . 41 kr. "
besteht.

Bezirksamt Säckingen :
[49] 1 A . -Nr. 16,7t3. von Glashütten ,Gemeind« Alten schwand , der im Jahr 1792 g- ,

borene Johann Mutter , welcher sich im Jahr1817 alS Auswanderer nach Nordamerika de ,
geben hat und seit der Zeit nicht- mehr von
sich hören ließ , dessen Vermögen in 131 fl.14 kr. besteht.

Kauf-Anträge .
[49] 1 Mannheim . sZwangSliegenfchast «,

Versteigerung ] Im Wege gerichtlichen ZugrissSwerden dir dem Landwirth Eaipar Beit zuMannheim zugehörigen unien beschriedenrn
Lirgenschaste» am 20. Juli 1850, Nachmittags3 Uhr, aus dem hiesigen Rarbhau ' r öffentlich
versteigert und der «ndqü' tige Zuschlag ertheilt ,wenn der Schätzung ^ ! ,i» erzielt wird.

Beschreibung der Liegenschaften .1) DaS HauS dahier im Ouadratel .it. » 2Nr. 12.
2) Die Hälfte der Scheuer im QuadrateLit . H 3 Nr. 6 dahier.3) Feldgütrr :
Der Garten Lit . H 1 Nr. 1 im Pflügrrs-

grund 3 vrtl . 89 R >h . 33 Sckuh ,Der Garten Lit. H 1 Nr. 18 im PflügerS«
grund 98 Rih . 44 Schuh.
Ackrr- Nr.
940 in der 1 . mittleren Altwaffergewann 2vrtl . 2 Rth. 41 Sch . ,
944z in der 2. mittleren Altwaffergewann 2vrtl . 17 Rtb. 90 Sch . ,756 tn den Rietäckern 2 Vrtl . 21 Rth . 84

Sch - ,755 in den Riedäckrrn 2 Vrtl. 96 Rth.471 „ der Auspitz 9t Rth. 10 Sch . ,472 „ „ „ 3 Vrtl . 60 Sch . ,444 „ „ hintern Au 1 Vrtl. 62 R,h. 76 Sch .341 „ „ „ „ 2 Vrtl . 44 Rth 15Sch. ,846 in den Sp ' lzengärten 3. Gewann 3 Vrtl .45 Rih. 88 Sch . ,994 in der 3. Saubgewann 3 Vrtl. 84 Rth»61 Sch . ,880 tn den langen Rättern 1 Mrgn. 1 Vrtl.61 Rih. 82 Sch. ,882 und 883 allda 3 Vrtl. 84 Rth. 61 Sch.,872 allda 2 Vrtl . 50 Rth. 6 Sch . ,1051 und 1052 in der4. Sandaewanü 1 Mrgn»1 Vrtl. 88 Rth . 8 Sch. ,981 in der 2. Sandgewann 5 Mrgn. 3 Vrtl.54 Rth. 91 Sch . ,1169 in der 6 . Sandgewann 2 Mrgn. 3 Vrtl.4 Rth . 47 Sch .
Zusammen : 20 Mrgn. 1 Vrtl. 98 Rth . 97Sch . badischen Maße».

Mannheim , de« 12 . Juni 1850.
Großh. Bürgeemristeramt.

C. Nestler .
F. Meyer.

Privat . Anzeigen .
[!9] 1 Mannheim . [Capital -Anlage.] EarlBaromeus - Hospital-Fond , Lit- N 2 No. 4, hat3000 fl . , ü 5 pCt. ZinS , zum Ausleihen be¬reit , gegen ganz gutes doppelte » Uaterpfand,nach gesetzlicher Vorschrift gefertigt.
Mannheim , den 12. Juni 1850.' - r

Verantwortlicher Redakteur : Otto Müller .Berlag der Buchdruckerei des kath. Bürger Hospital ».
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